
 

 

 

A) Sie sind erstmalig mit einem Fahrzeug nach Deutschland eingereist? 
 

Wenn Sie mit Ihrem in der Ukraine zugelassenen Fahrzeug erstmals nach Deutschland gekommen 
sind, beachten Sie bitte die nachfolgenden Informationen dazu, wie Sie für Ihr Fahrzeug die 
erforderliche Kfz-Haftpflichtversicherung nachweisen und Ihr Fahrzeug bis spätestens ein Jahr nach 
Ihrer Einreise nach Deutschland hier zulassen lassen, also ein deutsches Kennzeichen erhalten. Falls 
Sie länger als ein Jahr in Deutschland mit Ihrem Fahrzeug verkehren, beachten Sie bitte die Information 
Teil B. 

 
1. Kfz-Haftpflichtversicherung  

 
→ siehe FAQ-Punkt 6.4 

 
2. Zulassung eines Kfz  

 
Wer in Deutschland ein nicht in Deutschland zugelassenes Fahrzeug im öffentlichen 
Straßenverkehr führt, muss dieses nach (spätestens) einem Jahr in Deutschland zulassen lassen. 
Daneben gibt es die Möglichkeit, eine Ausnahmegenehmigung zu beantragen, die zur 
Weiternutzung des Fahrzeugs nach Ablauf der Jahresfrist, spätestens jedoch bis zum 31.03.2024 
berechtigt. Dafür beachten Sie bitte die Information Teil B. Der Zeitraum eines Jahres berechnet 
sich ab dem Tag der Einreise nach Deutschland. 
 
Ohne eine deutsche Zulassung ist das Fahren in Deutschland nach Ablauf der Jahresfrist oder 
ohne entsprechende Ausnahmegenehmigung nicht erlaubt. Führt man ein Fahrzeug in 
Deutschland, das nicht hier zugelassen ist, obwohl es hier zugelassen sein müsste (also nach 
spätestens einem Jahr), begeht man eine Ordnungswidrigkeit. Dafür erhält man ein Bußgeld. Eine 
Zulassung vor Ablauf der Jahresfrist hat zu erfolgen, wenn der Halter erklärt, dass der regelmäßige 
Standort des Fahrzeugs in Deutschland begründet ist. Ein Fahrzeug kann bei den Landes-
Zulassungsbehörden zugelassen werden. Zuständig ist die Zulassungsbehörde desjenigen Ortes, 
an dem der Halter des Fahrzeuges wohnt. Für die Zulassung muss man einen Antrag stellen und 
verschiedene Unterlagen vorlegen, u.a. einen Nachweis über den Abschluss einer Kfz-
Haftpflichtversicherung und ein Dokument zur Identifikation Ihrer Person. Zudem benötigen Sie für 
Ihr Fahrzeug ggf. ein Gutachten einer sog. Überwachungsorganisation, d.h. eines amtlich 
anerkannten Sachverständigen für den Kraftfahrzeugverkehr oder eines sog. Technischen 
Dienstes, der bestimmte Voraussetzungen erfüllt. Einzelheiten über die erforderlichen Unterlagen 
und das Antragsverfahren erfahren Sie bei Ihrer zuständigen Zulassungsbehörde. Zudem muss 
man für die Zulassung eine Gebühr bezahlen. Die Zulassung eines Fahrzeugs erfolgt, wenn alle 
Unterlagen vorliegen, durch:  
 

 Zuteilung eines Kennzeichens 
 Aufbringen einer Stempelplakette auf dem Kennzeichen 
 Ausfertigung einer Zulassungsbescheinigung 

 
Weitere Informationen zur Zulassung eines Fahrzeuges finden Sie hier: 
 
https://www.lra-mue.de/buergerservice/themenfelder/kfz-zulassung.html 

 
 

B) Sie verkehren bereits seit länger als einem Jahr mit einem Fahrzeug in 
Deutschland? 

 
Wenn Sie mit Ihrem in der Ukraine zugelassenen Fahrzeug nach Deutschland gekommen sind und 
länger als ein Jahr damit in Deutschland verkehren, beachten Sie bitte die nachfolgenden Informationen 
dazu: 

 
1. Beantragung einer Ausnahmegenehmigung 



 

 

 
Die Besitzerin oder der Besitzer eines in der Ukraine zugelassenen Fahrzeuges, der als 
anerkannter Flüchtling gilt und über Zulassungspapiere verfügt, die zum internationalen Verkehr 
berechtigen, stellt einen Antrag auf befristete Weiternutzung des ukrainischen Kennzeichens und 
erklärt, nicht dauerhaft den Aufenthalt in Deutschland nehmen zu wollen.  
Voraussetzungen für die Erteilung der Ausnahmegenehmigung sind:  
 
a) bestehende Kfz-Haftpflichtversicherung: 

 
→ siehe FAQ-Punkt 6.4 

 
b) Bescheinigung über eine positive Sicherheitsuntersuchung des Kfz 

 
Das Fahrzeug ist, von einer Stelle, die zur Durchführung der Hauptuntersuchung berechtigt ist, 
zu untersuchen. Sofern diese Sicherheitsuntersuchung positiv abgeschlossen wird, wird eine 
entsprechende Bescheinigung erteilt, die dem Antrag nach 1. beizufügen ist. Der Inhalt der 
Untersuchung ergibt sich aus der Anlage "Sicherheitsüberprüfung für ukrainische Fahrzeuge 
zum Nachweis der Betriebs- und Verkehrssicherheit" zum Merkblatt Teil B. 

 
c) Erklärung, dass für das Fahrzeug kein regelmäßiger Standort in Deutschland begründet wird 

 
Eine Ausnahmegenehmigung kann nur dann beantragt werden, wenn der Halter erklärt, dass 
der regelmäßige Standort des Fahrzeugs nicht in Deutschland begründet ist. Sofern erklärt wird, 
der regelmäßige Standort des Fahrzeugs sei in Deutschland begründet, hat unverzüglich eine 
Zulassung des Fahrzeugs in Deutschland zu erfolgen. 
 

 
Die von der zuständigen Behörde erteilte Genehmigung ist stets im Fahrzeug mitzuführen. Die 
Ausnahmegenehmigung wird längstens bis zum 31.03.2024 und nur für die Dauer der Gültigkeit der 
der Grenzversicherung erteilt. Der Geltungsbereich der Ausnahmegenehmigung ist das Gebiet der 
Bundesrepublik Deutschland.  

 
2. Zulassung eines Kfz ab dem 01.04.2024  

 
Wer eine Ausnahmegenehmigung erhält, muss das Fahrzeug spätestens ab dem 01.04.2024 in 
Deutschland zulassen lassen. Ohne eine deutsche Zulassung ist das Fahren in Deutschland Ablauf 
der Ausnahmegenehmigung nicht erlaubt. Führt man ein Fahrzeug in Deutschland, das nicht hier 
zugelassen ist, obwohl es hier zugelassen sein müsste (oder obwohl keine Ausnahmegenehmigung 
erteilt wurde, begeht man eine Ordnungswidrigkeit. Dafür erhält man ein Bußgeld. 
 
Weitere Informationen zur Zulassung eines Fahrzeuges finden Sie hier: 
 
https://www.lra-mue.de/buergerservice/themenfelder/kfz-zulassung.html 
 


